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Vorwort

Liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins,
willkommen zurück bei der Lektüre der Stadionzeitung des TuS Hilter, die mit dieser 

Ausgabe in ihre zweite Saison startet! Vor relativ genau einem Jahr reaktivierten wir ein 
Projekt, welches Ende des letzten Jahrtausends einschlief. Die erste Herrenmannschaft 
spielt mittlerweile ihre dritte Saison in der Kreisliga - und es könnte ein entscheidendes 
Jahr werden. Im Sommer 2020 fusionieren die Fußballbezirke der Stadt und des Land-
kreises Osnabrück. Danach soll es nur noch zwei statt drei Kreisligen in der Region geben. 
Für die „Young Devils“ bedeutet das, man sollte in jedem Fall unter den ersten acht Mann-
schaften ins Ziel einlaufen, um auch in der kommenden Saison mitmischen zu dürfen. 
Leichter gesagt, als getan. Der vierte Platz am Ende der vergangenen Spielzeit ist nichts 
mehr wert. Mit welchen Erwartungen Trainer Björn Steffen die ganze Sache angeht, er-
fahrt ihr weiter hinten im Heft.

Die mediale Unterstützung des TuS Hilter läuft mittlerweile relativ routiniert. Da ver-
mutlich aber nach wie vor nicht alle Zuschauerinnen und Zuschauer sich in den Weiten 
der sozialen Netzwerke bewegen, soll diese gedruckte Stadionzeitung weiterhin die regel-
mäßige Öffentlichkeitsarbeit ergänzen. Die Produktion ermöglichen uns auch im zweiten 
Jahr die zahlreichen Sponsoren, deren Anzeigen ihr im Heft verteilt wiederfinden könnt. 
Ein erneuter großer Dank in alle Richtungen dafür! Viel Spaß beim Blättern, über Rück-
meldungen und konstruktive Kritik freuen wir uns weiterhin.

Lukas Tappmeyer (Vorstandsmitglied für Presse- & Öffentlichkeitsarbeit)
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Rückblick: Vorbereitung
Von Michael Schlinge. Synchron zu den Trends im Profifußball, die in den letzten Jahren 
Unworte wie „Packing“ oder „Belastungssteuerung“ hervorbrachten, kommt es auch im 
Amateurfußball zu mehr oder weniger beliebten Trends der Neuzeit. Es war an einem 
Montag, eine Woche nachdem die „Young Devils“ das Pokal-Versuchslabor des NFV-OS-
Land im benachbarten Bad Laer verließen, um in die wohlverdiente Sommerpause ein-
zusteigen. An jenem Montag erschien auf zwei Dutzend Mobiltelefonen ein Name, den 
niemand in den noch folgenden zwei Wochen bis zum offiziellen Aufgalopp zur Vorberei-
tung lesen wollte. In einer herzerwärmenden Nachricht umschrieb der örtliche Übungs-
leiter der ersten Herrenmannschaft den Start zur Vorbereitung auf die Vorbereitung. Sechs 
Läufe sollten es innerhalb von vierzehn Tagen sein, ehe dann die Vorbereitung starten 
sollte. Jeder Meter solle dabei doch bitte mittels moderner Technik aufgezeichnet und an 
den Co-Trainer gesendet werden. Bei einem aktuellen Durchschnittsalter von etwa 22,1 
Jahren sind E-Bikes bei den meisten Spielern aus finanziellen Gründen Mangelware, mit 
denen die „Läufe“ zeitlich sicherlich ein Erfolg gewesen wären. Unter dem Strich war so 
jedoch die #MondayMotivation mitten im Juni perfekt.

Als es Ende des Monats dann wieder auf das grüne Geläuf ging, stand anfänglich tat-
sächlich das Ballgefühl und die taktische Ausrichtung im Mittelpunkt. Nach einer ersten 
intensiven Woche standen mit dem SV Hellern und den Salinenstädtern aus dem nächst-
gelegenen Kurort die ersten Vorbereitungsspiele auf dem Programm. In der Auftaktpartie 
gegen den SV Hellern schwebten die Köpfe der Hausherren noch bei einer Vermählung 
des Vortages. Etwas ungewohnt im Ablauf sorgten somit vor allem Jonas Tappmeyer und 
Sebastian Nowack mit je drei Treffern für eine grundsolide Polterei, an dessen Ende ein 
ordentliches 0:9 zusammengefegt werden durfte. Zwei Tage später präsentierten sich un-
sere „Young Devils“ nicht nur rein äußerlich durch das neue orangene Ausweichtrikot in 
Alarmbereitschaft. Gegen den Absteiger aus der Landesliga entwickelte sich in Rothen-
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felde ein rassiges Spiel. Ein früher Rückstand konnte noch in der ersten Hälfte durch Phil-
lip Galow gedreht werden. In Durchgang zwei konnte Rothenfelde seinerseits nach einer 
Standardsituation egalisieren. In der letzten halben Stunde des Spiels hatten beide Teams 
in einer wilden Schlussphase mehrfach die Chance, den Lucky Punch zu setzen, welcher 
aufgrund der Chancenquantität für die Hilteraner Warnwesten etwas mehr verdient gewe-
sen wäre. In einem organisatorisch nicht weiter erwähnenswerten Vorbereitungsturnier in 
Dissen blieben unsere Jungs ungeschlagen. Am Ende fehlte lediglich ein erfolgreicher Elf-
meter gegen die Salinenstädter, um sich die Südkreiskrone in diesem Turnier aufzusetzen. 
Mit drei Unentschieden und einem Sieg blieb somit Platz 3 in der Gesamtabrechnung. 
Zum Abschluss des Testspielsommers 2019 folgten drei Spiele bei der OFV Ostercappeln 
(0:2-Sieg), bei der SG Oesterweg (3:4-Sieg) und zuhause gegen die Zweitvertretung des 
TuS Glane (5:2-Sieg). Bedingt durch die Haupturlaubszeit und ein paar kleineren Weh-
wehchen stand zu jedem Spiel ein deutlich veränderter Kader zur Verfügung. 
Ergänzt durch Fitnesseinheiten bei Anna im Glutofen des Südberges sowie ein geziel-
tes Training des centrumed-athletik-Teams wurden gezielte Grundlagen im Bereich der 
Sprung- und Explosionskraft, der Schnelligkeit und auch des Datenschutzes gelegt. Das 
macht „Hoffi“-nung für die Zukunft. Bedanken möchten wir uns neben Anna und dem 
centrumed-Team bei Maximilian Pötsch und David Keil für die rege Teilnahme im inne-
ren Kreis zu Beginn der Trainingseinheiten, als auch für die sehr gelungene Unterstützung 
in dem ein oder anderen Vorbereitungsspiel.
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„Wir wollen oben angreifen!“

Trainer Björn Steffen im Sommercheck während der Vorbereitung.
Welche Erkenntnisse nimmst Du mit aus der letzten Saison?
Wir haben eine sehr gute Offensive, diese Stärke wollen wir wei-
ter ausbauen. Unsere Achillesferse bleibt die Defensive. Daran 
arbeiten wir in der Vorbereitung. Bisher bin ich damit zufrieden.
Gibt es zur neuen Saison Veränderungen im Team?
Tatsächlich haben wir überhaupt keine Veränderungen. Weder 
bei den Zu- noch bei den Abgängen. Zwar haben wir mit Tim 
Braun einen Spieler fest aus der eigenen Jugend bei uns integriert, er war aber in der Rück-
runde der letzten Saison schon häufiger dabei.
Wo gibt es in Deiner Mannschaft Verbesserungspotenzial?
Wir haben eine junge, hungrige Truppe. Ein wenig Erfahrung in einzelnen Bereichen 
wäre noch super, aber da klagen wir derzeit auf einem hohen Niveau. Ich bin zufrieden 
mit dem Kader. Ich hätte zwar gerne noch einen Stürmer mehr, aber die Mannschaft ist 
qualitativ super aufgestellt.
Wer ist das Laufwunder in der Vorbereitung und verpasst keine Einheit?
Ich denke, da sind einige zu nennen. Tatsächlich hatte ich aber auch viele Spieler im Ur-
laub, das geht anderen Vereinen genauso. Wir haben aber im Durchschnitt eine sehr gute 
und hohe Trainingsbeteiligung. Das soll sich auch in der Saison widerspiegeln.
Welche Ziele strebt ihr in der neuen Saison an?
Wir haben mit Platz 4 noch eine richtig gute Serie zum Schluss der vergangenen Spielzeit 
hingelegt. Wir wollen uns da weiter verbessern. Sicherlich hat die Mannschaft sehr viel 
Potenzial, aber ob es für ganz oben reicht, wird sich zeigen. Wir müssen nicht aufsteigen, 
aber wollen definitiv oben angreifen.
Welches Team aus der Liga könnte für eine Überraschung sorgen?
Ich sehe Hagen und Melles Reserve als starke Mannschaften an. Borgloh würde ich auch 
dazu zählen. Diese Teams haben enormes Potenzial, wenn sie verletzungsfrei bleiben.
Auf welches Spiel freust Du dich am meisten und warum?
Wir haben das Glück, dass wir sehr viele Derbys in der Kreisliga haben. Dissen, Glane, 
Bad Laer, Borgloh und jetzt auch Hankenberge. Diese Spiele werden bestimmt Highlights, 
da sind die Tabellenplätze meist egal. Ich freue mich da auf die Zuschauer, denn dann ist 
immer ordentlich was los!
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1. Spieltag / Sonntag, 11. August 2019
Kreisliga: TSG Dissen - TuS Hilter		       	    0:4
0:1 Straede, Jonas (28.), 0:2 Wiesmeier, Florian (82.), 0:3 Wiesmeier, Florian (87.), 0:4 
Pietsch, Dennis (89.)
Ein Derby zum Saisonauftakt ist so ziemlich das Beste, was einer Amateurfußballmann-
schaft passieren kann: Kein Abtasten, direkter Kaltstart aus der trockenen Hose. Unsere 
„Young Devils“ hatten die Partie in Dissen zu jedem Zeitpunkt im Griff. Eine Vielzahl klei-
nerer Nicklichkeiten und daraus resultierende Unterbrechungen waren allerdings dafür 
verantwortlich, dass kaum Spielfluss aufkam. Die entscheidenden Tore in den Schluss-
minuten schraubten das Ergebnis korrekterweise in die Höhe.

2. Spieltag / Donnerstag, 15. August 2019
Kreisliga: TuS Hilter - TuS Glane		       	    5:3
1:1 Siebe, Mathias (32.), 2:1 Nowack, Sebastian (41.), 3:2 Tappmeyer, Jonas (49.), 4:2 Wies-
meier, Florian (57.), 5:3 Hoffmeier, Cedric (74.)
Für die Zuschauerinnen und Zuschauer extrem unterhaltsam gestaltete sich das erste 
Heimspiel der Saison. Zu Gast war der TuS Glane, der eine kampfbetonte Partie annahm 
und munter offensiv mitmischte. Die leichte spielerische Überlegenheit unserer „Young 
Devils“ und eine berechtigte rote Karte für die Glaner sorgten dafür, dass drei Punkte 
an der Deldener Straße blieben. Cedric Hoffmeier machte mit einem Wahnsinns-Fern-
schuss den Deckel drauf. 

3. Spieltag / Sonntag, 18. August 2019
Kreisliga: Sportfreunde Oesede - TuS Hilter	    4:3
1:1 Galow, Phillip (39.), 1:2 Brinkmann, Nikolas (45.), 3:3 Nowack, Sebastian (67.)
Um den perfekten Saisonstart einzutüten, reisten unsere Jungs nach Oesede. Die Oese-
der waren traditionell unangenehm zu bespielen und konzentrierten sich auf heimischem 
Kunstrasen auf eine geordnete Defensive. Vermeidbare individuelle Fehler unserer „Young 
Devils“ nutzten die Gastgeber eiskalt aus. Im Grunde kein schlechtes Spiel des TuS Hilter, 
Punkte gab es dafür ausnahmsweise aber keine.

Das Pokalspiel in Westerhausen war bei Redaktionsschluss noch nicht gespielt.

Rückblick: Saisonstart
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Tabelle & Ausblick

Stand: Sonntag, 18. August 2019
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Vorschau: Spvg. Niedermark

Herzlich Willkommen an der Deldener Straße! 
Am heutigen Sonntag empfangen unsere „Young Devils“ am vierten Spieltag der Kreisliga 
Osnabrück-Land Süd die Mannschaft von der Spvg. Niedermark.

In der vergangenen Saison gab es zwei Spiele gegen die Niedermarker, die nicht unter-
schiedlicher hätten sein können. Im Hinspiel gingen unsere „Young Devils“ auswärts 
durch Florian Wiesmeier früh in Führung und hatten die Partie weitestgehend im Griff. 
Es dauerte aber bis kurz nach der Halbzeit, um die Überlegenheit zu nutzen. Alexander 
Niendieck erhöhte per Foulelfmeter auf 0:2. In der Schlussviertelstunde ging den Gast-
gebern die Puste aus, Jonas Tappmeyer und Sebastian Nowack mit zwei Toren erhöhten 
auf 0:5. Die Analyse des Rückspiels dagegen zitiert sich weniger gut: „Nach einem indivi-
duellen Fehler  mit  0:1  in  Rückstand  zu  geraten,  passiert  hin  und  wieder.  Geschenkt.  
Sich  nach  einer souveränen 3:1-Pausenführung mit gut herausgespielten Toren aber der 
Bolzerei des Gastes anzuschließen, entzieht sich jeder Sinnhaftigkeit. Unerklärliche Ab-
stimmungsprobleme  führten  zu  Anschlusstreffern  der  Niedermarker,  gleich  zweimal  
konnte  man  aber  den Zwei-Tore-Vorsprung wiederherstellen. Das ein direkt verwandel-
ter Freistoß kurz vor dem  Abpfiff  dann  noch  den  Ausgleich  zum 5:5 bescherte,  war  
verdient  und  folgerichtig.  Für  die  Zuschauer am Platz boten unsere „Young Devils“ 
sicherlich einen spannenden und unterhaltsamen Nachmittag. Mit Fußball hatte dieser 
allerdings herzlich wenig zu tun.“ 
Wer wagt eine Prognose für die neue Saison? Wir eher nicht. In diesem Sinne: Gut kick!
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Hintere Reihe v.l.n.r: Jan Straede, Björn Steffen, Cedric Hoffmeier, Mathias Siebe, Sebastian Nowak, Phillip Galow, Dennis Pietsch, Andreas Straede

Mittlere Reihe v.l.n.r: Dennis Frankenberg, Frank Hoffmeier, Lennart Holzmann, Luis Wenner, Eric Wenner, Henrik Hinrichsen, Sven Wellhöner, Laura Piel, Matze Conrad

Vordere Reihe v.l.n.r: Jonas Straede, Alexander Niendieck, Michael Schlinge, Tobias Hollenberg, Jonas Tappmeyer, Florian Wiesmeier

Es fehlen: Felix Uffrecht, Jan-Luka Brante, Danny Best, Yanik Brinkmann, Nikolas Brinkmann, Tom Averdiek, Niklas Meiners, Maximilian Welp, Tim Braun

TuS Hilter - 1. Herren
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Trainer & Staff

Björn Steffen
Cheftrainer
Geburtstag: 20.05.1981
Größe: 1,89m
seit 2018/19

Michael Schlinge
„Redsnapper“
Geburtstag: 30.11.1993
Größe: 1,82m
seit 2018/19

Tobias Hollenberg
„Tobi“
Geburtstag: 12.06.1995
Größe: 1,80m
seit 2013/14

Tom Averdiek
„Lachs“
Geburtstag: 23.06.1997
Größe: 1,90m
seit 2015/16

Yanik Brinkmann
„Yanik“
Geburtstag: 13.12.1993
Größe: 1,83m
seit 2013/14

Frank Hoffmeier
Co-Trainer
Geburtstag: 05.07.1965
Größe: 1,75m
seit 2015/16

Jan Straede
Torwart-Trainer
Geburtstag: 01.02.1992
Größe: 1,88m
seit 2016/17

Andreas Straede
Betreuer
Geburtstag: 22.11.1963
Größe: 1,80m
seit 2018/19

Matthias Conrad
Betreuer
Geburtstag: 13.10.1973
Größe: 1,80m
seit 2018/19

Torwart

Abwehr

27

1

2

3

TuS Hilter - 1. Herren

Laura Piel 
Physiotherapeutin
Geburtstag: 24.09.1993
Größe: 1,75m
seit 2018/19
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Henrik Hinrichsen
„Henni“
Geburtstag: 13.02.1996
Größe: 1,85m
seit 2015/16 15

Alexander Niendieck
„Alex“
Geburtstag: 13.04.1997
Größe: 1,81m
seit 2015/16

Jan-Luka Brante
„Jan-Luka“
Geburtstag: 07.11.1998
Größe: 1,71m
seit 2017/18

Sven Wellhöner
„Jens“
Geburtstag: 10.12.1997
Größe: 1,80m
seit 2015/16

Maximilian Welp
„Maxi“
Geburtstag: 27.09.1997
Größe: 1,75m
seit 2015/16

Eric Wenner
„Muffe“
Geburtstag: 13.03.1998
Größe: 1,90m
seit 2016/17

Tim Braun
„Tim“
Geburtstag: 24.05.2000
Größe: 1,71m
seit 2018/19

Jonas Straede
„Straede“
Geburtstag: 09.08.1996
Größe: 1,78m
seit 2016/17

Mathias Siebe
„Matze“
Geburtstag: 27.12.1995
Größe: 1,74m
seit 2014/15

8 24

18

19

21

23

22
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Kreisliga Osnabrück-Land Süd / Saison 2019-2020



Robertz GmbH
• Überkopfverglasung
• Plisseeanlagen
• Glasvordächer
• Küchenrückwand-

verglasungen
• Badmöbel

• Echtglasduschen nach Maß
• Studio- und Offi cetüren
• Schiebetüranlagen
• Kristallspiegel mit und

ohne Beleuchtung 
• Brüstungsanlagen

Bielefelder Straße 2 • 49176 Hilter a.T.W • Telefon: 05424-3960988

Mittelfeld

Nikolas Brinkmann
„Niki“
Geburtstag: 16.08.1998
Größe: 1,80m
seit 2017/18

Danny Best
„Danny“
Geburtstag: 30.09.1993
Größe: 1,94m
seit 2018/19

Cedric Hoffmeier
„Cedi“
Geburtstag: 25.01.1994
Größe: 1,76m
seit 2013/14

Luis Wenner
„Lois“
Geburtstag: 22.12.1996
Größe: 1,92m
seit 2015/16

Niklas Meiners
„Meiners“
Geburtstag: 19.11.1998
Größe: 1,87m
seit 2017/18

Felix Uffrecht
„Felix“
Geburtstag: 04.06.1999
Größe: 1,77m
seit 2018/19

Phillip Galow
„Pippo“
Geburtstag: 14.09.1996
Größe: 1,80m
seit 2015/16

Lennart Holzmann
„Lenz“
Geburtstag: 22.11.1997
Größe: 1,85m
seit 2015/16

31

13

4

69

17

14

7
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Sebastian Nowack
„Sebi“
Geburtstag: 21.01.1992
Größe: 1,80m
seit 2016/17

Florian Wiesmeier
„Flo“
Geburtstag: 23.01.1999
Größe: 1,78m
seit 2018/19

Jonas Tappmeyer
„Jonas“
Geburtstag: 13.07.1996
Größe: 1,78m
seit 2015/16

Dennis Pietsch
„Pietschi“
Geburtstag: 28.03.1999
Größe: 1,75m
seit 2018/19

Angriff

11 28

10 16
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30 € für 15 Spiele,  
das lohnt sich!

Dauerkarte für Dauerbrenner
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TuS Hilter - 2. Herren

Von Marcel Wolf. 
Der Vorbereitungsplan unseres Trainerduos Daniel Wegers und Jan Straede war gut 
gestrickt und voll gespickt mit hochkarätigen Vorbereitungsspielen. Allerdings hatten 
die angefragten Gegner wohl kurzfristig überwiegend andere Pläne, wodurch in guten 
Trainingswochen nur ein paar Testspiele absolviert werden konnten. Nach einem über-
ragenden Trainingslager-Wochenende brachte das letzte Match der Vorbereitung gegen 
Voxtrup II mit einem ungenügendem 0:10 in heimischen Gefilden nicht die erhofften Er-
gebnisse. Der entstandene Frust spiegelte sich auch im ersten Saisonspiel gegen die Jungs 
vom Hagener SV II wieder, dort verlor unsere Zweite mit 6:2. Das zweite Spiel gegen eine 
schwache Truppe von BW Schwege brachte schlussendlich die ersten kleinen Lorbeeren 
und das dringend nötige Selbstvertrauen für die Saison. Frederik Rosenfeld katapultierte 
sich in dieser Partie mit sage und schreibe vier Treffern auf den ersten Platz der Torjäger-
liste. Auch Jakob Berg erzielte zwei Tore. Tobias Butans und Thomas Miller machten mit 
je einem Treffer das ganze Spiel dingfest - Endstand 8:2. Mit dieser Motivation ging es in 
das heiße Topspiel gegen den SV Bad Rothenfelde II. Hoch konzentriert konnte bereits 
ein früher Treffer von Frederik Rosenfeld erzielt werden, doch die Partie durfte nicht auf 
die leichte Schulter genommen werden. Es entwickelte sich ein höchstspannendes Derby, 
vor allem in der Schlussphase. Am Ende stand ein 3:2 für unser Team der zweiten Herren. 
Ein guter Start für das gesetzte Ziel Klassenerhalt.
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Hätte während der Sommerpause doch bloß irgendjemand gesagt: „Klar, war 
ganz nett. Aber halt in Zukunft doch bitte endlich mal die Fresse, Kriege“. 

Wäre für alle Beteiligten einfacher gewesen. Hat blöderweise nur niemand getan. 
Und jetzt Saisonvorbereitung. Ihr auf dem Platz, ich vor einem leeren Word- 
Dokument. Aber wie will man sich als Autor einer Amateurfußballkolumne auch 
vorbereiten? Vielleicht bringt der kicker ja noch sein großes Kreisliga-Sonder-
heft mit kultiger Stecktabelle raus. Oder Felix Magath und Werner Lorant statten 
mir einen Besuch ab und lassen mich mit Medizinbällen unter den Armen 1000 
Mal das Wort „Laktattest“ in die Tastatur hämmern. Steigerungsläufe sind tot, 
lang lebe das Steigerungsschreiben! Nun also Staffel 2. Alle Ereignisse aus meiner 
aktiven Zeit sind erzählt, alle Witze auf Kosten meiner Figur bereits gemacht. 
Ich fühle mich ein bisschen wie die Inkarnation Bastian Schweinsteigers. Klar, 
die letzten paar Jahre liefen scheiße, aber für die MLS beziehungsweise den TuS 
wird’s schon noch reichen. Irgendwann kommen natürlich trotzdem auch  
Selbstzweifel auf. Bin ich noch gut genug? Treibt sich irgendwo zwischen  
Danziger Straße und Sonnenwinkel vielleicht ein aufstrebender Jungautor rum, 
der Ausdrücke wie „Mach kein Auge, Brudi“ ironiefrei benutzt und gleichzeitig 
mehr Kenntnisse vom Bundesligakader Hansa Rostocks aus der Saison 01/02 
aufweisen kann als ich? Es wäre mein Ende. Als Kolumnist und vor allem als 
Mensch. Und deshalb raffe ich mich nochmal auf. Schleppe meine alten Knochen 
an den Schreibtisch, schnalle mir die Birkenstocks abermals extra fest zu und 
schaue, was der Kopf noch so hergibt. Alles raushauen, Druckerschwärze fressen, 
den Bock umstoßen. Ich denke von Text zu Text. In den kommenden Ausgaben 
wird sich also herausstellen: Bin ich entweder „Der Pate 2“ (sehr gut) oder doch 
„Indiana Jones und das Königreich des Kristallschädels“ (nun…). So oder so – 
Fortsetzungen haben es schwer. Fragt mal bei meinem kleinen Bruder nach.

Loris Krieges‘ 
Kreisliga Klamauk
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Impressum
Verantwortlich i.S.d.P.: 

TuS Hilter von 1902 e.V., 
Ludwig-Wehrkamp-Straße 7, 49176 Hilter

Alle Rechte vorbehalten. Jede Verwertung ist ohne schriftliche Zustimmung unzulässig. 
Verwertungsrechte für Texte und Fotos liegen beim TuS Hilter.

Redaktionsschluss: Sonntag, 18. August 2019

Demnächst ...




